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Jahreszahlen zur Versorgung und Betreuung von unbegleiteten minderjährigen Ausländern 
(UMA ) in 2017 in der Stadt Köln 

 
Das Amt für Kinder, Jugend und Familie ist auch in 2017 seiner Verpflichtung zur Erstversorgung und 
ggf. Verteilung von neueingereisten UMA nachgekommen. 
 
495 Kinder und Jugendliche (Vorjahr 711) wurden im Kalenderjahr 2017 erstmalig in Köln vorläufig 
in Obhut genommen. 
Davon wurden 169 UMA im Rahmen des Verteilungsverfahrens in die Zuständigkeit anderer Ju-
gendämter übergeleitet. 
 
Bei 38 Flüchtlingen (Vorjahr 34) wurde nach einer Alterseinschätzung eine Jugendhilfemaßnahme 
wegen Volljährigkeit abgelehnt und die Inobhutnahme beendet. 
 
Bei 241 UMA erfolgte nach der Inobhutnahme ein Clearing und eine darauffolgend passgenaue Ju-
gendhilfemaßnahme. 
19 UMA konnten bei Verwandten untergebracht werden. 3 minderjährige Flüchtlinge wurden ins 
Herkunftsland zurückgeführt. 
 
25 minderjährige Flüchtlinge sind während der vorläufigen Inobhutnahme entwichen. 
Hierbei handelte es sich ausschließlich um nordafrikanische Jugendliche, die zum Teil nach Verbü-
ßung einer Haftstrafe Köln mit unbekannten Ziel verlassen haben. 
 
Zum Stichtag 31.12.2017 werden insgesamt 766 Kinder, Jugendliche und Heranwachsende ( 
Vorjahr 857 ) im Rahmen der Jugendhilfe versorgt Darunter befinden sich 279 Heranwachsende, die 
inzwischen volljährig geworden sind. Bei diesen Jugendlichen besteht ein erzieherischer Hilfe-und 
Betreuungsbedarf über die Volljährigkeit hinaus, dem nach Prüfungen stattgegeben wurde. 
 
Von den Neuzugängen kamen 2017 die meisten UMA aus Guinea (118), Eritrea (48), Algerien (48) 
und Marokko (46). Nach wie vor ist der weitaus überwiegende Teil der Flüchtlinge männlich.  
Der Altersdurchschnitt bei der Einreise liegt zwischen 15 und 17 Jahre. 
Durch die Schaffung von weiteren Unterbringungsplätzen in Köln können inzwischen 75% aller UMA 
innerhalb des Stadtgebietes von Köln betreut werden. 
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